
Christlich. Glauben. Leben. 

1. Titel  Christlich. Glauben. Leben.  
Ein geistlicher Übungsweg für die Gemeinde 

2. Autoren Harm Cordes und Georg Gremels 

3. Ziele des Kurses Grundlinien protestantischer Theologie 

und Frömmigkeit neu wahrnehmen und einüben 

4. Zielgruppen 

 

Menschen mit christlichem Hintergrund, die einen neuen Anknüpfungspunkt für 

ihren Glauben und Spiritualität suchen und den Kurs als „Auffrischung“, „Wieder-

Entdeckung“ ihrer religiösen Wurzeln nutzen (z.B. Konfirmandeneltern; 

Menschen, die über ein alternatives Gottesdienstmodell Kontakt zur Gemeinde 

gefunden haben … ) 

Menschen, die einen neuen, kompakten Zugang zu Kerngedanken des 

christlichen Glaubens suchen 

Menschen, die einfache Formen christlicher Frömmigkeit einüben möchten 

Gruppen, die einen gemeinsamen geistigen-geistlichen Übungsweg miteinander 
gehen möchten. 

Gemeinden und Multiplikatoren in Gemeinden, die theologisch-geistliche 

Projekte für die Intensivierung ihrer Gemeindearbeit suchen  

 

5. Inhalte 
 

49 Übungseinheiten, verteilt auf die einzelnen Tage von sieben Wochen. 

Jede Woche hat ein Hauptstück der lutherischen Katechismen zum Thema 

(Glaubensbekenntnis, Zehn Gebote, Taufe, Abendmahl, Vaterunser, Buße und 

Umkehr), die siebte Woche wendet sich überdies Fragen christlichen Lebens in 

unserer Zeit zu. 

Neben der Aneignung elementarer theologischer Inhalte leitet der Kurs zur 

Einübung in Grundformer christlicher Frömmigkeit (Stille, Gebet, geistliche 

Betrachtung) ein. 

6. Arbeitsformen / Didak-
tische Herangehensweise 

 

Der Kurs verbindet die Arbeit Einzelner mit der in Gruppen. 

Einzelne führen die tägliche Zeit der Stille und Betrachtung bei sich zu Hause 
durch. Dafür benötigen sie ca. 20 Minuten täglich. Die entsprechenden 

Materialien bietet das Kursbuch in anschaulicher und gut handhabbarer Form. 

Die Kursgruppe trifft sich jeweils wöchentlich zur Reflexion der zurückliegenden 

Übungswoche. Sie wird von einem geistlich erfahrenen Leiter begleitet. 

 

7. Dauer / Umfang des 
Kurses 

 

Der Kurs erstreckt sich über sieben Wochen und eignet sich als Projekt für die 

Passionszeit, aber auch für andere Zeiten des Kirchenjahres, in denen die 

Interessen und Aktivitäten der Gemeinde seine Einbettung in das Gemeindeleben 

ermöglichen z.B. die Wochen nach den Konfirmationen und vor den 

Sommerferien (mit Erfolg erprobter Zeitraum) 

 

8. Weiterarbeit / Ab-
schluss / Zertifizierung 

Ausdrücklich als zeitlich begrenztes Projekt konzipiert, da sich die Teilnehmer 

ansonsten schwerer auf den Weg einlassen werden. 

Fortsetzung der wöchentlichen Gruppetreffen in einem Gesprächskreis mit 

neuem thematischen Schwerpunkt möglich 

Einladung zur Teilnahme an anderen Angeboten der Kirchengemeinde oder zur 

Mitarbeit bei Interesse  



9. Umsetzungsmöglichkei-
ten und -voraussetzungen 

 

Es braucht einen geistlich erfahrenen Leiter für das Projekt, der den Prozess als 

ganzen begleitet. 

Für die wöchentlichen Treffen braucht es einen separaten Gruppenraum. Sollten 

sich mehrere Kleingruppen bilden braucht es je Kleingruppe einen – idealerweise 

zwei – Gruppenleitende. 

Zeitlicher Vorlauf: mindestens ein Vierteljahr, um in der Gemeinde auf den Kurs 

hinzuweisen und einzuladen.  

10. Verwendetes Material 
/ Medien / Literatur 

Harm Cordes und Georg Gremels, Evangelisch. Glauben. Leben. Ein geistlicher 

Übungsweg für die Gemeinde, Marburg 2016.  

11. Kosten für Durch-
führung bzw. Material 

Das Kursbuch kostet je Teilnehmer 9,95€ und ist im Buchhandel erhältlich. 

Weitere Kosten für das Kursmaterial entstehen nicht. 

Eingerechnet werden sollte Kosten für Werbung. 

Die Landeskirche bezuschusst Glaubenskurse mit bis zu 40%. Dies gilt auch für 

Kurse zu Themen der Reformation. 

http://www.kirchliche-dienste.de/arbeitsfelder/kurse-zum-glauben/finanzen 
Eine Bezuschussung durch die eeb ist denkbar. 

12. Weitere Besonder-
heiten des Kurses 

 

Die Kursmaterialien sind so gestaltet, dass Menschen mit sehr unterschiedlichen 
Begabungen teilnehmen können.  

Die täglichen Lesetexte sind überschaubar lang; es gibt Anregungen zur 

Betrachtung eines Bibeltextes, eine Impulsfrage zur persönlichen Besinnung 

sowie einen dem Stammteil des EG entnommenen Liedvers.  

13. Bezugsadresse Das Kursmaterial ist ab Sommer 2016 im Buchhandel erhältlich. 

14. Beratende Einrichtung Missionarische Dienste im Haus kirchlicher Dienste  

Archivstr. 3 

30169 Hannover 

0511 1241 557 

http://www.kirchliche-dienste.de/arbeitsfelder/kurse-zum-glauben/homepage 

oder die Verfasser selbst:  

Harm Cordes, Bruchstraße 3, 29640 Schneverdingen 

Georg Gremels, Gerichtsweg 13, Hermannsburg 

 


